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Anhang Technische Informationen

Umrechnungstabelle für gängige Druck ein hei ten
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Informationen zur Druckgeräte richtlinie  
2014/68/EU (DGRL)
Pressure Equipment Directive (PED)

Die europäische Druckgeräterichtlinie ist am 30.05.2002 in Kraft getreten. Was sich 
dahinter verbirgt und welche Vorbereitungen unsererseits getroffen wurden, haben 
wir für Sie zusammengefasst:

	■ Manometer der AFRISO-EURO-INDEX GmbH mit einem Messbereichsendwert größer  
0,5 bar unterliegen als „druckhaltende Ausrüstungsteile“ der DGRL und erfüllen deren 
Forderungen.

	■ Da die künftigen Einsatzbedingungen der meisten Manometer in der Regel nicht vollständig 
bekannt sind, fertigen wir grundsätzlich nach den schärfsten Kriterien (Gase der Gruppe 1).

	■ Dadurch erhalten unsere Manometer ab einem Messbereichsendwert von 200 bar 
entsprechend dem Konformitätsbewertungsverfahren eine CE-Kennzeichnung.

	■ Manometer mit einem Anschlussflansch größer DN 25 erhalten bereits ab einem 
Messbereichsendwert von 0,5 bar eine CE-Kennzeichnung.

	■ Die CE-Kennzeichnung erfolgt mittels Typenschild außen am Gehäuse.

	■ Eine Konformitätserklärung wird auf Wunsch mitgeliefert.

	■ Eine detaillierte Betriebsanleitung und entsprechende Datenblätter sind auf 
www.afriso.de im Downloadcenter abrufbar.

	■ Manometer mit einem Messbereichsendwert kleiner 0,5 bar bzw. lose Druckmittler fallen nicht 
unter die DGRL und dürfen keine CE-Kennzeichnung tragen.

	■ Manometer mit einem Messbereichsendwert zwischen 0,5 bar und 200 bar fallen unter  
„Gute Ingenieurspraxis“ (Artikel 4, Absatz 3) und dürfen keine CE-Kennzeichnung tragen.

	■ Manometer ohne Firmennamen bzw. Firmenlogo dürfen von uns nicht mit einer  
CE-Kennzeichnung versehen werden.

	■ Für Manometer, die Teil einer Sicherheitseinrichtung zum Schutz gegen Überschreitung zuläs-
siger Grenzen sind („Ausrüstungsteile mit Sicherheitsfunktion“), ist eine gesonderte 
Betrachtung vorzunehmen.

	■ Unsere Manometer entsprechen der Europäischen Norm EN 837-1 und EN 837-3 und werden 
nach deren Forderungen gefertigt und geprüft.
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Auswahlkriterien/Sicherheitsaspekte für 
Druckmessgeräte gemäß EN 837-2

Medium Flüssigkeit

Gehäuse ohne Flüssigkeitsfüllung mit Flüssigkeitsfüllung

Nenngröße 40/50/63/80 100/160/250 40/50/63/80 100/160/250

Anzeigebereich bar ≤ 25 > 25 ≤ 25 > 25 ≤ 25 > 25 ≤ 25 > 25

Kurzzeichen für 
Mindestsicherheits- 
ausführung

0 0 0 0 S1 S1 S1 S1

AFRISO 
Typenbezeichnung Alle Alle Alle Alle D6/D7/D8 D6/D7/D8 D7/D8 D7/D8

Medium Gas oder Dampf (Achtung: gilt nicht für Sauerstoff + Acetylen)

Gehäuse ohne Flüssigkeitsfüllung mit Flüssigkeitsfüllung

Nenngröße 40/50/63/80 100/160/250 40/50/63/80 100/160/250

Anzeigebereich bar ≤ 25 > 25 ≤ 25 > 25 ≤ 25 > 25 ≤ 25 > 25

Kurzzeichen für 
Mindestsicherheits- 
ausführung

0 S2 S1 S3 S1 S2 S1 S3

AFRISO 
Typenbezeichnung Alle „A“ D4/D9

RF 
100/160 Si 

D4x2
D6/D7/D8 „B“ D6/D7/D8

RF 
100/160 Si 

D8x2

Kurzzeichenerklärung:

„A“ RF 63 Ch D 9x2, RF 63 Si D 4x2, RF 50/63 ST, RF 50/63 GT, 
 RF 63 MK/IK D 3x2
„B“ RF 63 D 7x2, RF 63 Si D 8x2

0 Druckmessgeräte ohne Entlastungsöffnung
S1 Druckmessgeräte mit Entlastungsöffnung
S2 Sicherheitsdruckmessgeräte ohne bruchsichere Trennwand
S3 Sicherheitsdruckmessgeräte mit bruchsicherer Trennwand (für ein höheres Sicherheitsniveau)

Anmerkung 1:
Druckmessgeräte für Sauerstoff und Acetylen müssen als Sicherheitsdruckmessgeräte (NG 40 – 80 S2, NG 63/100/160 S3) 
ausgeführt sein.

Anmerkung 2:
Mit Glyzerin gefüllte Druckmessgeräte dürfen nicht für Sauerstoff oder andere Oxydationsprozessfluide verwendet werden. 
Für solche Anwendungen können hochfluorhaltige und chlorierte Flüssigkeiten verwendet werden (z. B. Halocarbon).

Anmerkung 3:
Diese Tabelle enthält die übliche Sicherheitsausführung mit ihren Kurzzeichen. Die Anwender müssen ihre Kenntnisse über 
die ihnen vorliegenden speziellen Anforderungen berücksichtigen und dürfen Sicherheitsdruckmessgeräte auch bei Drücken 
unter 25 bar benutzen.

i
Mit Silikon gefüllte Druckmessgeräte dürfen nicht 
im Bereich der Farb- und Lackherstellung sowie 
im Umfeld von Lackieranlagen eingesetzt werden.
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